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Teddyfest als Höhepunkt zum Kindertag
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Am Kindertag feierten alle Krippenkinder der Kita „Pfiffikus“ gemeinsam
mit ihren Teddys das vorbereitete Teddyfest. Es war der abschließende
Höhepunkt unserer vergangenen Teddywoche. Der Morgen begann mit
einem gesunden und leckeren Frühstück. Unsere Köchin, Frau Ruttloff,
verwöhnte Kinder und Teddys mit einem umfangreichen Obstbüfett,
angerichtet in Form einer Schlange. Auch die leckeren Schnittchen mit
Tomate, Mozzarella, Würstchen, Käse und vielen Kräutern trugen zur
gesunden Ernährung bei. Darauf legt unsere Einrichtung großen Wert.
Gestärkt wurde das Fest in Angriff genommen. Lustige Lieder stimmten
es ein. Besonders beliebt ist bei unseren Jüngsten und natürlich ihren
Teddys das Lied „Kam ein kleiner Teddybär“. Gemeinsam meisterten alle
die verschiedenen Spiel- und Bewegungsstationen, wie z.B. ein
Hindernisparcours, eine Fühlstrecke mit Naturmaterialien und auch eine
Tastwanne mit bunten Tüchern darin. Hier mussten die Kleinen voller
Freude Gummibärchen ertasten. Natürlich durfte an diesem Tag eine mit
Teddybären verzierte Kinderbowle nicht fehlen. Der Nudelsalat mit
Dinoschnitzel mundete zum Mittag. Aber nun erst einmal Ruhepause, also
Mittagsschlaf mit den Teddys im Arm. Danach gab es zum Festabschluss
leckeren Teddykuchen und Kekse, von der Mäuse- und Teddygruppe
selbst gebacken. Da griffen alle gern zu, denn auch Naschen ist nicht
ungesund und macht froh. Es war rundum ein gelungener Tag für alle
Beteiligten, Kinder, Teddys und auch Erzieherinnen.       Das Krippenteam

Die Kindertagesstätten berichten

Teddyfest als Höhepunkt zum Kindertag

Eine ganze Woche herrschte geschäftiges Treiben im Indianerdorf des
Kindergartens „Pfiffikus“ Zschopau. Alle Kinder haben sich tolle Kostüme,
Kopfschmuck und Ketten gebastelt. Indianermusik und Lieder waren
zu hören. Die Kinder lauschten spannenden Indianergeschichten und
lernten viel über das Leben der Indianer kennen. Die kleinen Indianer
erprobten Wurfspiele und ritten auf gebastelten Pferden durch die Prärie.
Selbst bemalte Tippis wurden eingeweiht. Der Höhepunkt war die
Schatzsuche. Selbst Regentropfen (vom Wettergott) konnten echten
Indianern die Laune nicht verderben. Am Lagerfeuer schmeckte gegrillte
Büffelwurst besonders gut. Zum Abschluss erhielt jedes Kind ein
Indianerdiplom mit eigenem Indianernamen. Schöne Erinnerungen
begleiten die Kinder zu neuen Erlebnissen.                Das Kindergartenteam

Lustige Indianerrufe am Kindertag

Der 1. Juni begann „wettertechnisch“ gesehen nicht gerade ideal für
einen Kindertag. Denn geplant war ein Wandertag mit allen Kindern
zum „Katzenpfötel“ in Krumhermersdorf. Nach einem gemeinsamen
Frühstück wurde unter den Erzieherinnen beratschlagt „was machen
wir?“ Im Haus wandern und dort picknicken oder Matschsachen
anziehen und doch wandern. Bei unseren Kindern kam dieser Vorschlag
sehr gut an, denn wandern bei schönem Wetter kann schließlich jeder.
So machten sich unsere „Glühwürmchen“ und „Schmetterlinge“ gut
verpackt auf den Weg.

Kindertag im „Bienenhaus“
Unsere Kleinsten blieben im „Bienenhaus“ und hatten dort viel Spaß bei
lustigen Spielen. Am Nachmittag wartete schon das nächste Highlight
auf unsere „Grashüpfer“ aus dem Hort. Endlich nach vielen Wochen
konnte unser Naturgarten wieder eröffnet werden. Dieser war auf Grund
eines kaputten Zaunes für die Kinder gesperrt. Aber pünktlich zum
Kindertag war alles wieder in Ordnung. Danke sagen wir Markus und
Uwe sowie Gudrun, die in ganz kurzer Zeit den Garten von Unkraut und
anderem Unrat befreit haben. So konnte am Nachmittag zwischen blauem
Himmel und Regenschauern alles bestaunt werden. Nur das Begehen
unseres Barfußpfades musste verschoben werden, aber wie heißt es
doch so schön „aufgeschoben ist nicht aufgehoben“.
Da nun schon der Kindertag fast ins Wasser gefallen war, blickten alle
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besorgt auf den nächsten Tag. Denn da sollte unsere „Sommerolympiade“,
gemeinsam mit den Eltern, Geschwisterkindern und Großeltern stattfinden.
Wie waren wir erleichtert, als es aufhörte zu regnen. Nun konnten doch
noch alle bei nicht ganz so ernst zu nehmenden Spielen ihre Kräfte messen.
So z.B. beim Schubkarrenlauf konnte sich der Vati von Mutti schieben
lassen. Außerdem fand noch ein „Dreibeinlauf“ statt, bei dem so mancher
ins Straucheln kam. Beim anschließenden Huckepackwettrennen konnten
dann die Sportler selbst entscheiden, wen sie auf den Rücken nehmen
möchten. Und auch beim Sockenwerfen, Bollerwagenrennen und
Gummistiefelwettlauf wurde viel gelacht und gekämpft um den Sieg.
Zum Abschluss gab es noch, wie es sich für Krumhermersdorf gehört,
ein Fußballspiel „KLEIN gegen GROSS“, das für alle Mitspieler mit einem
Unentschieden (5:5) endete. Und weil natürlich so viel Anstrengung
belohnt werden muss, bekam jedes Kind zur Erinnerung eine Goldmedaille
an die Sommerolympiade 2012 überreicht. Danke möchten wir der Familie
Baase sagen, die für die Bewirtung unserer Sportler sorgte.
Nun wünschen wir allen Kindern und Eltern super sonnige Sommerferien,
egal ob zu Hause oder unterwegs!              Team der Kita „Bienenhaus“

Schallendes Gelächter ertönte am Samstagvormittag (9. Juni) auf dem
Schulhof der Grundschule „Am Zschopenberg“. Der Grund war die Antwort:
„Eine Oma“ auf die Frage: „Ich habe eine sehr runzlige Haut – wer bin ich?“.
Gesucht war aber eigentlich die Weinbergschnecke, denn es handelte
sich um ein Tierquiz – nur eine von 10 Aufgaben, die im Rahmen einer
Familien-Waldrallye zu lösen waren. Erzieher und Elternrat des Hortes „Am
Zschopenberg“ hatten sich diese Veranstaltung als Alternative zum
traditionellen Kinderfest einfallen lassen und alle Kinder der Einrichtung
sowie deren Familien dazu eingeladen. Gekommen waren so viele Jungs
und Mädchen mit ihren Geschwistern, Eltern oder Großeltern, dass vier
Gruppen gebildet werden mussten. Diese versuchten mehr oder weniger
erfolgreich anhand einer Wegbeschreibung die 10 Stationen zu finden, die
nicht nur im Schul- und Hortgelände, sondern auch im nahen Wald
„versteckt“ waren. Dazu gehörte zum Beispiel, über eine Slackline zu
balancieren, ein Waldmemory zu lösen, mit verbundenen Augen einem
Seilparcours zu folgen oder das Spinnennetz von Miriquidonna, der
erzgebirgischen Riesenspinne, unbeschadet zu durchqueren.

Waldrallye am Zschopenberg

Dabei war es wichtig, dass die Erwachsenen hilfreich zur Seite standen
bzw. auch mal kräftig zupackten. Dafür wurden sie an anderer Stelle von
ihren Kindern mit verbundenen Augen in den Wald zu einem bestimmten
Baum geführt, den sie später wieder finden mussten. Aber noch schwieriger
wurde es an der Station, wo auf dem Waldboden bestimmtes „Futter“ in
Form von kleinen, farbigen Holzstäbchen für die Aufzucht junger Vögel
gesucht werden musste. Sportlicher, aber nicht einfacher, ging es beim
Baumfrisbee und Zapfenzielwurf zu – an beiden Stationen mussten Bäume
getroffen werden. Auch ein Fußballtor sollte von möglichst vielen Bällen
getroffen werden, allerdings mit verbundenen Augen!

Waren alle Aufgaben erfolgreich gelöst, erhielten die Kinder an jeder Station
eine Textzeile, die am Ende der Rallye zu einem Lied zusammengesetzt und
vorgesungen werden musste. Dabei kam eine neue Version des Liedes
„Spannenlanger Hansel“ heraus.
Trotzdem öffneten sich zur Freude der Kinder die Schatztruhen mit vielen
Überraschungen, welche von Familie Clausnitzer gesponsert wurden.
Noch einige Zeit erklang Musik und Kinderlachen, bis der Schulhof wieder in
seinen verdienten Wochenendschlaf fiel.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei den Eltern bedanken, welche uns an
den Stationen so tatkräftig unterstützt haben.

Erzieherteam Hort „Am Zschopenberg“

Wie schon im Stadtkurier Nr. 04/12 mitgeteilt, suchen wir für unseren Internetauftritt die schönsten Bilder von Zschopau einschließlich der Ortsteile.
Die Fotos sollten nicht älter als vom Jahr 2011 sein und können alle 4 Jahreszeiten zeigen. Der Inhalt der Bilder kann zu Veranstaltungen oder
einfach zu Kategorien, die sich auch jetzt auf unserem Internetauftritt befinden, passen. Die 3 schönsten Fotos werden vom Oberbürgermeister
prämiert. Diejenigen deren Bilder im Internet erscheinen, bekommen ein kleines Dankeschön. Die Fotos sind einzureichen bis zum 13.07.2012. Sie
sollten eine kurze Information erhalten. Sie können per Mail geschickt an stadtmarketing@zschopau.de oder im Hauptamt, Zimmer 208, abgegeben
werden. Wir freuen uns darauf, wie Sie Zschopau sehen!

Fotowettbewerb - an alle Hobbyfotografen - Verlängerung der Einreichefrist
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Natürlich ist es unbestritten, dass der Unterricht im Zentrum schulischer
Arbeit steht. Doch von Mai bis Juli gibt es an der Bildungseinrichtung auch
einige Tage, an denen das Lernen außerhalb des Schulgebäudes stattfindet.
Am 08. Mai führten die Klassen 8 ihre Exkursion nach Buchenwald durch.
Zwei Tage später besuchten die Klassen 7 das Industriemuseum in
Chemnitz. Am 22. Mai 2012 zum Touristischen Tag gingen alle Klassen
nacheinander auf eine ca. dreistündige Wanderung. Unterwegs stellten
die Schüler ihr Wissen und Können auf verschiedenen Gebieten, z.B. beim
DRK unter Beweis. Nur einen Tag später stand das Sportfest auf dem
Programm. Im Juni begibt sich die Klasse 10 auf ihre wohl verdiente
Abschlussfahrt, und alle anderen Klassen werden in Jugendherbergen
oder in Schullandheimen erlebnisreiche Tage verbringen.  Am 11. Juli, kurz
vor dem Ende des Schuljahres, zeigen die Schüler der Bebel-Schule, dass
soziales Engagement für sie nicht nur leeres Gerede ist. Die Klassen 9 und
10 nehmen am Sozialen Tag teil, und die Klassen 5 bis 8 führen ihren
Sponsorenlauf durch. Der Erlös der beiden Aktionen wird für ein soziales Projekt
in der Region und für ein Projekt der Schule verwendet. Die letzte
Schulwoche steht für die Klassen 7 und 8 ganz im Zeichen der
Berufsorientierung beim IB. Die Siebtklässler unterziehen sich einer
Potentialanalyse, die ihre Stärken und Schwächen aufzeigen wird. Die
Achter sammeln praktische Erfahrungen in  verschiedenen Berufsfeldern
und lernen Berufsbilder kennen. Die anderen Schüler haben Fächer
verbindenden Unterricht. Die Klassen 5 befassen sich mit „Olympia“, die
Klassen 6 versuchen hinter das Geheimnis von „Licht und Schatten“ zu
kommen, und die Klassen 9 erkunden in der Sternwarte Drebach und auf
dem Planetenwanderweg „Sonne, Mond und Sterne“.
Und dann endlich ist es so weit. Nach der Zeugnisausgabe geht es in die
hoffentlich sonnigen Sommerferien.

Nachrichten
aus der August-Bebel-Mittelschule Zschopau

Die Stadt Zschopau und die Erzgebirgische Theater-und-Orchester-GmbH,
oder besser das Schloss Wildeck und die Erzgebirgische Philharmonie Aue,
laden am Samstag, dem 14. Juli, zu einem großen Konzert in den malerischen
Schlosshof von Schloss Wildeck in Zschopau ein. Mit dabei sind viele weitere
Akteure, die gemeinsam dafür Sorge tragen, dass dieser Sommerabend zu
einem unvergesslichen musikalischen Höhepunkt der diesjährigen Open-air
Saison wird. So ist da das Amadeus Pop Orchester, der Chor der August-
Bebel-Mittelschule Zschopau und die Fanfarenbläser der Kreismusikschule
die teils allein, teils mit der Erzgebirgischen Philharmonie gemeinsam musizieren
werden. Das Programm bereitet einen heiteren, lässig beschwingten
Hörgenuss mit vielen beliebten Pop-, Musical- und Filmmusikhits.
Das Konzert wird unterstützt von der Sparkassenstiftung des Mittleren
Erzgebirges. Für das leibliche Wohl wird mit einem reichlichen gastrono-
mischen Angebot gesorgt. Die beiden Rotaryclubs Annaberg und Marien-
berg werden zum Konzert anwesend sein und mit vielfältigen Informationen
auf die Weltpoliohilfe „Polio Plus“ aufmerksam machen.
Schlechtes Wetter wird seine abschreckende Wirkung verfehlen, da dem
ganzen Vorhaben eine exzellente Schlechtwettervariante zur Verfügung
steht: Die nagelneue Mehrzweckhalle der Martin-Andersen-Nexö-Schule -
nur 3 Minuten zu Fuß vom Schlosshof entfernt. Wo gespielt wird, entscheiden
die Verantwortlichen am Aufführungstag spätestens um 10:00 Uhr und
veröffentlichen den Spielort dann auf den Webseiten von Schloss Wildeck
www.schloss-wildeck.eu und der Erzgebirgischen Theater und Orchester
GmbH www.winterstein-theater.de. Das Konzert beginnt um 19:00 Uhr. Karten
zum Preis von 15 € gibt es an den Vorverkaufsstellen im Schloss Wildeck, an
der Theaterkasse in Annaberg, an der Abendkasse und in sämtlichen Freie-
Presse-Shops des Erzgebirgskreises und in Chemnitz.

„Sommerliche Schlosshofklänge“ –
von Zschopau in die Welt

Am Sonntag, dem 10. Juni 2012, konnte der SV Nordisch-Alpine Zschopau
e.V. seinen traditionellen Burgen- und Landschaftslauf in der 15. Auflage
bei schönstem Laufwetter durchführen. Der in der Region etablierte und
sehr beliebte Volkssportlauf, bei dem der Mitmachgedanke im Vordergrund
steht, lockte auch wieder in diesem Jahr insgesamt 230 große und kleine
Läufer auf die bekannten Strecken von Wolkenstein (18 km) und
Scharfenstein (7 km).
Zudem wurde erstmals versuchsweise eine Bambini-Strecke über ca. 3
km für unsere kleinsten Läufer im Alter von 6 bis 8 Jahren ins Leben
gerufen. Diese Strecke kam vor allen bei den Kindern des Fördervereins
für Nachwuchsfußball „Hattrick“ sehr gut an, die eine große
Laufmannschaft auf die kleine und mittlere Strecke schickten und zudem
noch einen „vereinseigenen“ Verpflegungsstützpunkt betrieben, an dem
sich jedoch natürlich auch alle anderen Läufer verpflegen konnten.
Das Ziel war bei beiden Strecken wie immer hoch oben auf dem „Dicken
Heinrich“ des Schlosses Wildeck in Zschopau, welcher nochmals von
jedem Teilnehmer die letzten Kräfte forderte. Oben angekommen

Rückblick
15. Burgen- und Landschaftslauf 2012
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Am Samstag, dem 07. Juli 2012, findet unser achter „Spendenlauf für St. Martin“ mit anschließendem Sommerabendfest statt. Die
Einnahmen des Spendenlaufs kommen wieder ausschließlich der Kircheninnensanierung zugute. Der erste Bauabschnitt,
Instandsetzung der Emporen, ist genehmigt und wird momentan von den Planern zur Ausschreibung vorbereitet. Wir rechnen
damit, dass die ersten Handwerker im August/September in die Kirche „einziehen“.  Wir freuen uns über jeden, der beim
Spendenlauf mitmacht, und danken schon im Voraus. Parallel zum Lauf kann man das Kircheninnere mit Führung
erkunden, Kirchenmusik hören, Kaffeetrinken u.a.m. Anschließend sind alle herzlich zum Grillen, Zwiebelkuchen usw.
in den Garten vom Kirchgemeindehaus, Schlossberg 3, eingeladen.

Gegen 19:00 Uhr spielt unsere Theatergruppe das Märchen „Hans im Glück“.

- Es sind nicht nur Läufer, sondern auch Nordic Walker herzlich eingeladen.
- Für die Teilnehmer am Spendenlauf gibt es nicht nur ein T-Shirt, wir überreichen auch je einen Pokal für die Sieger in

den einzelnen Altersgruppen sowie den „Pokal der St. Martinskirche“ für den Allerbesten. Neben der Einzelanmel-
dung kann sich diesmal jede Familie auch um den Familienpokal bewerben.

- Läuferblätter sind im Pfarramt der St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau, Pfarrgässchen 1, erhältlich. Telefon 23 6 95.
- Anmeldung für Läufer und Walker am 07.07.2012, ab 15:15 Uhr an der St. Martinskirche

8. Spendenlauf für St. Martin

entschädigte die immer wieder faszinierende Aussicht über die Stadt und
das umliegende Land.  Nachdem alle Sportler eine Stärkung in Form einer
Portion Nudeln zu sich genommen hatten, wurden die Teilnehmerurkunden
durch den Oberbürgermeister der Stadt Zschopau, Herrn Klaus Baumann,
und den Vorsitzenden des Skivereins, Herrn Heiko Stordel, an die
anwesenden Läufer überreicht. Anschließend fand die traditionelle
Tombola statt, bei der Sachpreise unter den Teilnehmern verlost wurde.
Bei guter Musik und dem einen oder anderen Sportgetränk sowie einem
leckeren Kaffee- und Kuchen-Angebot konnten Läufer und Zuschauer
noch eine schöne Zeit auf dem Schlosshof genießen, bevor dann die
Heimreise angetreten wurde. Es war somit auch in diesem Jahr eine
rundum gelungene Veranstaltung und es waren sich alle einig, dass
auch im kommenden Jahr die Bambini-Strecke neben den etablierten
Strecken angeboten wird. Vielleicht nutzen dies auch Vereine aus oder
um Zschopau herum, das Angebot zur Teilnahme am nächsten Burgen-
und Landschaftslauf wahrzunehmen. Wir, als Skiverein, würden uns
darüber sehr freuen. Der SV Nordisch-Alpine Zschopau e.V. möchte
sich daher bei den Stadtverwaltungen von  Zschopau und
Wolkenstein, der Burg Scharfenstein sowie allen Sponsoren und
insbesondere den 230 Läufern auf das Herzlichste bedanken.
Ohne eure großartige Unterstützung und Teilnahme wäre dies

Nachdem am 25. Mai 2012 nun endlich die lang ersehnte offizielle Eröffnung
stattgefunden hat, ist schon langsam etwas Normalität in den täglichen Ablauf
der Schwimmhallen-Beschäftigten eingezogen. Beeindruckt waren wir alle
vom Besucherstrom am Eröffnungstag. Richtig war auf alle Fälle unsere
Entscheidung, einige Tage im „Probebetrieb“ zu fahren. Es galt doch noch
verschiedene kleinere und größere Mängel zu beheben, die aber keine
Auswirkungen auf den Badebetrieb hatten.  Wir haben von vielen Besuchern
viel Lob gehört, aber auch Kritik. Sofern es möglich ist, werden wir versuchen,

Lehrschwimmhalle ernst gemeinte Ratschläge aufzugreifen und Änderungen herbeizuführen.
Wünsche für die Teilnahme an bestimmten Kursen werden vorerst registriert.
Inwieweit alle Vorstellungen realisierbar sind, wird zu gegebener Zeit
entschieden und dann zeitnah bekannt gegeben.
Die Mitarbeiter der GGZ - speziell das neue Schwimmhallen-Team unter
Leitung von Sylvia Hausotte - möchten sich an dieser Stelle für die vielen
Glückwünsche, Darbietungen, Blumen und teilweise sehr originellen
Geschenke bei den Gästen und Besuchern, die bisher in unserer
Schwimmhalle waren, bedanken. Wir hoffen, allen Wünschen der zukünftigen
Nutzer in bester Weise entsprechen zu können.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 06:30 - 12:00 und 15:00 - 21:00
Dienstag: 08:00 - 16:30
Mittwoch: 06:30 - 21:00
Donnerstag: 08:00 - 16:00 und 19:00 - 21:00

(Bahnenschwimmen für alle)
Freitag: 06:30 - 22:00
Samstag: 08:00 - 22:00
Sonntag: 08:00 - 21:00

Einen großen Vorteil, den wir allen Badegästen bieten, ist die zeitlich
unbegrenzte Nutzung. Mit Eintritt in die Schwimmhalle läuft keine Uhr
gegen Sie. Sie können ganz nach Ihrem Tempo schwimmen, müssen sich
beim Duschen nicht beeilen und können sich entspannt auf den Heimweg
machen. Eine zeitliche Begrenzung mit teurer Nachzahlung erwartet Sie
bei uns nicht. Sie können während eines Eintritts schwimmen, so lange
Sie möchten.

nicht möglich gewesen. Auf Wiedersehen zum 16. Burgen- und
Landschaftslauf am 09. Juni 2013!                                       Der Vorstand

Es wäre schön, wenn viele den „Spendenlauf für St. Martin“ unterstützen und damit helfen würden, unsere Kirche für die Kirchgemeinde, für
Besucher und für die Stadt Zschopau auch innen instand zu setzen und schön zu gestalten.

Kontakt für den Lauf kann jeder über Christian Fritzsche, St. Martinskirchgemeinde Zschopau, Pfarrgässchen 1, Tel.: (0 37 25) 23 6 95  Fax: 23 6 98,
aufnehmen.                                                                                                                                      Mit herzlichen Grüßen das Vorbereitungsteam.
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Der Oberbürgermeister informiert

Beschluss Nr. 278
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beauftragt die beiden
Unternehmen Büro für Kommunikation & Strategie, Lindenhöhe 16, 09434
Zschopau Ortsteil Krumhermersdorf und NOA-Marketing, Am Gräbel 2,
09405 Zschopau mit der Erarbeitung geeigneter Vorschläge zur
Verbesserung des Marketings der Großen Kreisstadt Zschopau.
- einstimmige Beschlussfassung -

Öffentliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Stadtrates der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau
fasste in seiner 43. Sitzung am 23.05.2012
folgende Beschlüsse:
Beschluss Nr. 276
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für die Instand-
setzung des Teilstückes S231 einschließlich der Brücke eine überplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 321.135 EUR (2.6300.9410-142). Die Finan-
zierung erfolgt aus den Mehreinnahmen vom Landesamt für Straßenbau
und Verkehr (2.6300.3610-142).
- einstimmige Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 277
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Vergabe der
Bauleistungen zur Instandsetzung der Brücke Bw4 über die Zschopau im
Ortsteil Wilischthal zum Angebotspreis von 852.859,23 EUR an die Fa.
Bau Berger GmbH, Frauenstraße 11, 09577 Niederwiesa.
- einstimmige Beschlussfassung -

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau
fasste in seiner 44. Sitzung am 06.06.2012
folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 279
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt eine
außerplanmäßige Ausgabe für das Vorhaben „Sporthalle der Martin-
Andersen-Nexö-Mittelschule“ (2.2211.9400-006) in Höhe von 60.000,00
EUR. Die Deckung erfolgt durch Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage
(2.9100.3100-001).
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 280
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das
Bauvorhaben „Energetische Sanierung August-Bebel-Schule, 1. Bauabschnitt
Westfassade“, die Bauleistung für das Los 1 Gerüstbauarbeiten an das
Unternehmen Mahnert Gerüstbau- und Verleih, Illmhöhe 17A, 09405
Zschopau, mit der Auftragssumme 13.380,96 EUR zu vergeben.
- einstimmige Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 281
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das
Bauvorhaben „Energetische Sanierung August-Bebel-Schule, 1.
Bauabschnitt Westfassade“, die Bauleistung für das Los 2
Vollwärmedämmfassade an das Unternehmen Bauunternehmung Günther
GmbH Co. KG, Weißenborner Straße 7-9, 08058 Zwickau, mit der
Auftragssumme 90.899,44 EUR zu vergeben.
- einstimmige Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 282
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das
Bauvorhaben „Energetische Sanierung August-Bebel-Schule, 1.
Bauabschnitt Westfassade“, die Bauleistung für das Los 3 Tischlerarbeiten
(Fenster/Außen) an das Unternehmen Metallbau Korsche GmbH & Co.
KG, Auenstraße 2, 09405 Zschopau, mit der Auftragssumme 409.202,31
EUR zu vergeben.
- einstimmige Beschlussfassung -

das Thema Freibad wird uns wohl noch eine
Weile beschäftigen. In seiner letzten Sitzung hat
der Stadtrat mehrheitlich beschlossen, den von
mir vorgeschlagenen Bürgerentscheid zu
vertagen. Es liegt ein Antrag vor, dass erst eine
Bürgerversammlung zu den verschiedenen
möglichen Sanierungsvarianten durchgeführt

werden soll. In einer der nächsten Stadtratssitzungen werden sich die
Räte damit nochmals befassen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Sommer erfreut uns langsam mit angenehmen Temperaturen, die
Urlaubs- und Ferienzeit beginnen und damit auch für viele eine Periode
aktiver Erholung. Ein sehr gutes Angebot dafür gibt es seit Kurzem auch
in unserer Stadt, die neue Schwimmhalle. Endlich ist es geschafft und
jeder, der es möchte, kann seine Bahnen schwimmen oder auch nur im
Nichtschwimmerbecken planschen. Wir als Zschopauer können wirklich
stolz sein, nun auch eine solche Einrichtung zu haben, welche die
Lebensqualität in unserer Stadt weiter verbessert. An dieser Stelle vielen
Dank an die Geschäftsführerin der Grundstücks- und Gebäudewirtschafts
GmbH Zschopau, Kerstin Rümmler, die unermüdlich darum gerungen hat,
dass wir die Förderung vom Freistaat Sachsen bekamen und es deshalb
möglich war, diese Freizeitstätte zu bauen. Vielen Dank auch an unseren

Landtagsabgeordneten, Prof. Dr. Günter Schneider, der ebenfalls viel
dazu beigetragen hat, die Entscheidung positiv zu beeinflussen. Großer
Dank unserem Stadtrat, der mit seinen Beschlüssen dazu beigetragen
hat, dass die Stadt Zschopau einen finanziellen Anteil zur Betreibung
übernimmt. Gemeinsam wurde für unsere Stadt etwas wirklich Gutes
geschaffen, das auch Nutzer aus der Umgebung anlockt.

Ein weiterer schöner Moment war die Einweihung des neuen
Großspielgerätes „Am Bärengarten“, für das sich schon seit langem die
IG Gewerbe Zschopau eingesetzt hat. Dank vieler Spenden und Sponsoren
konnte diese denkmalschutzgerechte Riesenrutsche nun an die Kinder
übergeben werden. Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben.

Ich wünsche Ihnen allen, die demnächst ihren Urlaub antreten, gute
Erholung und unseren Schulkindern ab Ende Juli schöne Sommerferien.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister
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Beschluss Nr. 283
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das
Bauvorhaben Altes Rathaus Zschopau, 2. Bauabschnitt „Erschließung,
Treppenhaus, Fahrstuhl“, die Bauleistung für das Los 1
Elektroinstallationsarbeiten an das Unternehmen Elektro Walther, Schlossberg
1, 09405 Zschopau, mit der Auftragssumme 57.444,98 EUR zu vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 284
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das Bauvorhaben
Altes Rathaus Zschopau, 2. Bauabschnitt „Erschließung, Treppenhaus,
Fahrstuhl“, die Bauleistung für das Los 2 Rohbauarbeiten an das Unternehmen
M&S Bau und Beton, Alte Thalheimer Straße 20, 09235 Burkhardtsdorf
(Meinersdorf), mit der Auftragssumme 41.569,27 EUR zu vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 285
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das
Bauvorhaben Altes Rathaus Zschopau, 2. Bauabschnitt „Erschließung,
Treppenhaus, Fahrstuhl“, die Bauleistung für das Los 3 Trocken-
bauarbeiten an das Unternehmen Z & V Bauart GmbH, Altmarkt 8, 09405
Zschopau, mit der Auftragssumme 9.480,37 € zu vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 286
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das Bau-
vorhaben Altes Rathaus Zschopau, 2. Bauabschnitt „Erschließung,
Treppenhaus, Fahrstuhl“, die Bauleistung für das Los 4 Stahlbauarbeiten
an das Unternehmen Stahlbau Richter, Äußere Annaberger Straße 5,
09496 Marienberg, mit der Auftragssumme 7.437,50 EUR zu vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 287
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das Bau-
vorhaben Altes Rathaus Zschopau, 2. Bauabschnitt „Erschließung,
Treppenhaus, Fahrstuhl“, die Bauleistung für das Los 5 Aufzugsarbeiten
an das Unternehmen Schmitt + Sohn GmbH, Reichenhainer Straße 171,
09125 Chemnitz, mit der Auftragssumme 74.434,50 EUR zu vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 288
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das Bau-
vorhaben Altes Rathaus Zschopau, 2. Bauabschnitt „Erschließung,
Treppenhaus, Fahrstuhl“, die Bauleistung für das Los 6 Wärmedämm-
arbeiten an das Unternehmen Zimmerei Frei, Gewerbegebiet 12, 09465
Sehmatal, mit der Auftragssumme 3.500,53 EUR zu vergeben.
- mehrheitliche Beschlussfassung -

Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass der Zweckverband
Kommunale Wasserver-/Abwasserentsorgung „Mittleres Erzgebirgsvorland“,
Käthe-Kollwitz-Straße 6, 09661 Hainichen, einen Antrag auf Erteilung einer
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des
Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl.
I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember
2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat. Der Antrag
umfasst bestehende Abwasserleitungen einschließlich Schächte im Bereich
oben genannter Gemarkungen (Az.: 32-3043/9/5).

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Stadt Zschopau
(Gemarkung Krumhermersdorf) und der Gemeinde Großolbersdorf (Gemarkung
Hohndorf) können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen
in der Zeit

vom Montag, dem 2. Juli 2012, bis Montag, dem 30. Juli 2012,
montags bis donnerstags zwischen 08:30 Uhr und 11:30 Uhr sowie
zwischen 12:30 Uhr und 15:00 Uhr, freitags zwischen 08:30 Uhr und
11:30 Uhr in der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Str. 41, 09120
Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.

BEKANNTMACHUNG
der Landesdirektion Sachsen

über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und
Anlagenrechtsbescheinigung Gemarkungen Krumher-

mersdorf und Hohndorf Vom 4. Juni 2012

Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist (§ 9 Abs. 4
GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durchführungsverordnung -
SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte
persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 bestehenden
Energiefortleitungen einschließlich aller dazugehörigen Anlagen und
Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung entstanden.
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit
dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetretenen
Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen den
Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer geklärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist,
kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein
Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig
ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann,
dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist, oder in anderer
Weise, als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem
Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. Der Widerspruch kann bei der
Landesdirektion Sachsen, unter der vorbezeichneten Adresse, bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben werden. Entsprechende Formulare
liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 159) bereit.

Chemnitz, den 4. Juni 2012
Landesdirektion Sachsen
gez. Andrea Sippel, Referentin Planfeststellung
in Vertretung des Referatsleiters

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
die Öffnungszeiten der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau,
werden sich ab September 2012 wie folgt ändern:
Montag 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau
möchten sich auf diesem Wege ganz herzlich für die große Treue unserer
werten Leserschaft bedanken und hoffen natürlich, dass auch zu den
geänderten Öffnungs zeiten recht viele Leserinnen und Leser unsere
Einrichtung besuchen. Wir werden auch weiterhin ein ansprechendes
und reichhaltiges Medien- und Veranstaltungsangebot für alle
Bibliothekskunden bereithalten! Bei Fragen und Anregungen können Sie
uns unter der bekannten Telefonnummer: 03725/287 191 oder auch per
e-mail: stadtbibliothek@zschopau.de erreichen.

Auf ein gesundes Wiedersehen in der Bibliothek!
Ihre Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek

Veränderte Öffnungszeiten der Stadt-
bibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Weitere Informationen

Wir laden Sie, l iebe klein- und mittelständische Unternehmer,
Gewerbetreibende, Freiberufler und Selbständige mit Partner/in recht
herzlich zum 14. Regionalen Unternehmertreffen ein und freuen uns auf
Ihr Kommen, am Freitag, dem 06.07.2012, ab 17:00 Uhr (Vortrag) im
Schloss Wildeck in Zschopau. Nach der Begrüßung um 19:00 Uhr erleben
Sie einen unterhaltsamen Sommerabend im Schlosshof.

Einladung zum Regionalen
Unternehmertreffen 2012
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Weitere Informationen

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen teilt mit, dass ab
der 24. Kalenderwoche der Leerungstag für die Biotonne in Zschopau
(ohne OT Krumhermersdorf) nicht mehr mittwochs, sondern donnerstags
(erstmalig am 14.06.2012) stattfindet. Im OT Krumhermersdorf findet
weiterhin mittwochs die Entsorgung der Biotonne statt. (Termin konnte
hier leider nicht eher veröffentlicht werden!)

Änderung bei der Entsorgung Biotonne

Wir bitten hiermit nochmals alle Sportvereine der Großen Kreisstadt
Zschopau und der dazugehörigen Ortsteile, alle Anträge auf
Nutzungszeiten städtischer Einrichtungen für das Schuljahr 2012/ 2013

Aufruf an alle Sportvereine

Vorschläge zur Auszeichnung mit der Ehrenplakette zur Sondersitzung
des Stadtrates anlässlich des Schloss- und Schützenfestes und 40 Jahre
Städtepartnerschaft mit Louny am 25.08.2012 können bis spätestens
09.07.2012 beim Oberbürgermeister eingereicht werden.
Die Ehrenplakette kann an Bürger, Vereine und Gruppen vergeben werden,
die in ihrem Wirkungskreis besondere Verdienste für die Stadt Zschopau
erworben haben.

Beantragung für die Auszeichnung verdienter
Bürgerinnen und Bürger mit der

Ehrenmedaille der Stadt Zschopau

Wochenendgrundstück oberhalb der Thumer Straße
Flurstück: Teilfläche vom Flurstück-Nr.: 904 der Gemarkung Zschopau
Lage: oberhalb der Thumer Straße Nähe Mastenweg in Zschopau
Größe: ca. 490 m²
Bei dem Wochenendgrundstück handelt es sich um ein Erholungs-
grundstück in einer relativ ruhigen, geschützten Lage, welches überwie-
gend mit Rasen, Solitärsträuchern und Fichten und diversen Pflanzen
ausgestattet ist. Bebaut ist der Garten mit einem kleineren Bungalow mit
Terrasse, dieser ist Eigentum des vorherigen Pächters und kann bei Bedarf
mit übernommen werden.
Interessenten melden sich bitte im SG Stadtplanung/Liegenschaften der
Stadtverwaltung Zschopau unter der Telefonnummer: 03725/287234 oder
per Fax unter der 03725/287252 bzw. stadtmarketing@zschopau.de

Gartengrundstück im Köpeltal
Flurstück: Teilfläche vom Flurstück-Nr.: 1224/1 der Gemarkung

Zschopau
Lage: im Köpeltal rechts vor dem Plattenweg zur Tankstelle in

Zschopau
Größe: ca. 500 m²
Bei dem Garten handelt es sich um ein Eckgrundstück in einer ruhigen und
geschützten Lage. Durch Leerstand besteht Wildwuchs. Der Garten ist
von Hecken und einem Zaun umgeben. Bebaut ist der Garten mit einem
kleinen Holzschuppen.
Interessenten melden sich bitte im SG Stadtplanung/Liegenschaften der
Stadtverwaltung Zschopau unter der Telefonnummer: 03725/287234 oder
per Fax unter der 03725/287252 bzw. stadtmarketing@zschopau.de

Die Stadtverwaltung Zschopau verpachtet:

Standesamtliche Nachrichten

am 20.05.2012 Fabricia Gärtner
Eltern: Carmen Gärtner und

Rico Meyer, Zschopau

am 28.05.2012 Emma König
Eltern: Michaela und

Thomas König, Zschopau

am 31.05.2012 Maurice Pabel
Eltern: Katrin Pabel

In Zschopau wurden
geboren:

Den Bund für das Leben haben im Standesamt
Zschopau geschlossen:

Im vergangenen Jahr beteiligte sich unserer Bibliothek am „Buchsommer
Sachsen“, der Sommerferienleseaktion für Schülerinnen und Schüler der
Klassenstufen 5 und 6. In den diesjährigen Sommerferien möchten wir als
Bibliothek eine ähnliche, aber etwas „kleinere“ Aktion durchführen.
Wir beteiligen uns ab Juni 2012 an der Aktion „Leipziger Lesekompass“. Dieser
„Kompass“ soll Kindern der 5. bis 8. Klassen den Weg zu spannenden und
unterhaltenden Büchern und anderen Medien, gerade während der
Sommerferien, aufzeigen. Zu diesem Zweck präsentieren wir verschiedenste
Medien auf einem besonderen „Aktionstisch“. Diese können dann über den
gesamten Ferienzeitraum in der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“
Zschopau, natürlich zu den bekannten Benutzungsbedingungen, entliehen
werden. Mit dieser Aktion wollen wir versuchen, einen kleinen Beitrag zur
Förderung der Lesekompetenz zu leisten. Vor allem aber wollen wir den

Sommer in der Stadtbibliothek
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

bzw. das Kalenderjahr 2013 bis zum 31.07.2012 in der Stadtverwaltung
Zschopau einzureichen. Gleiches trifft auch auf Anträge für Unterstützung
der Stadtverwaltung in Form von Bauhofleistungen und Zuschüssen zu.
Später eingehende Anträge können nicht berücksichtigt werden!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Herrn Fritsch Tel.: 03725/287162 oder 0160/3650130 (für die Sportvereine)
Frau Brödner Tel.: 03725/ 287120

Lesespaß, die Leselust und
die Beschäftigung mit dem
Medium Buch in der Freizeit
anregen. Interessierte Mäd-
chen und Jungen sind ganz
herzlich in die Zschopauer
Bibliothek eingeladen und die
Bibliotheksmitarbeiterinnen
freuen sich auf den Besuch
vieler Sommer-Ferien-Leser!
Weitere Informationen: http:/
/ w w w. l e i p z i g e r b u c h -
messe.de/lese-kompass/
Silke Dost, Stadtbibliothek
Zschopau

am 04.05.2012 Nina und Frank Freitag, geb. Arnold, Zschopau

am 05.05.2012 Steffen und Bianca Seifert, geb. Kaden, Marienberg, OT Dörfel

am 10.05.2012 Marcel und Kristin Schlosser, geb. Stoll, Pobershau/Zschopau

am 11.05.2012 Sebastian und Alina Böhm, geb. Lichtenberg, Berlin-Lichtenberg

am 11.05.2012 Martin und Stefanie Rauch, geb. Nestler, Zschopau

am 19.05.2012 Daniel und Kathleen Böttcher, geb. Mai, Gornau

am 23.05.2012 Dirk und Nicole Wollnitzke, geb. Tittmann, Gornau, OT Dittmannsdorf

am 26.05.2012 Roy und Julia Miller, geb. Schönefeld, Zschopau

am 26.05.2012 Michael und Katja Reichel, geb. Scherf, Börnichen, Gornau
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Wir gratulieren ganz herzlich den Bürgerinnen und Bürgern, die im Monat Juli ihren
Ehrentag begehen:

Stadt Zschopau

70. Geburtstag
Frau Helga Bilz
Frau Elfriede Dähne
Frau Heidrun Hilbert
Herrn Siegried Klippstein
Frau Gerda Melzer
Herrn Karlheinz Müller
Frau Ursula Schulz
Frau Peter Simon
Frau Hannelore Weber

71. Geburtstag
Herrn Bernd Ahnert
Herrn Hans-Walter Albrecht
Frau Maria Bohne
Herrn Peter Feller
Herrn Harry Goltzsche
Frau Gisela Leupold
Herrn Bernd Meinig
Frau Annelies Schmidt
Herrn Bernd Wetzel
Frau Kriemhilde Wienert
Frau Monika Zeuke
Herrn Christian Zimmermann

72. Geburtstag
Frau Maria Börnert
Herrn Manfred Gräfe
Frau Ursula Hammer
Herrn Walter Hofmann
Herrn Siegfried Jacobi
Herrn Gerhard Lempke
Frau Annelies Martin
Frau Hannelore Neubert
Frau Karin Pätz
Herrn Günter Rößler
Herrn Reinhard Schmidt
Frau Karin Schneider
Frau Helga Schubert
Frau Karin Steinert
Herrn Reinhold Tischer

73. Geburtstag
Herrn Heinz Arnold
Frau Sieglinde Burkmann
Herrn Fritz Emmrich
Herrn Gert Engler
Frau Monika Halfter
Frau Edith Hoch
Frau Roswitha Homola
Frau Hannelore Kaden
Frau Barbara Kertzscher
Frau Sieglinde Schreiter
Frau Ursula Sobeck
Frau Anneliese Uhlitzsch

74. Geburtstag
Frau Renate Damm
Herrn Joachim Haase
Frau Rosemarie Jannaschk
Herrn Peter Lippold
Herrn Klaus Martin
Frau Rita Sättler
Herrn Dieter Scholz
Herrn Eberhard Seyfert
Herrn Horst Weigelt

75. Geburtstag
Frau Hilda Graf
Herrn Günter Kettmann
Herrn Eberhard Müller
Herrn Martin Zwahr

76. Geburtstag
Frau Jutta Oehme
Frau Ute Seiffert

77. Geburtstag
Frau Ruth Bauer
Herrn Dieter Beer
Frau Erika Drechsel
Frau Inge Grüner
Frau Edith Heinig
Frau Rosemarie Heydenreich
Frau Gisela Klaus
Frau Maria Klöpping
Frau Renate Puschmann
Herrn Eberhard Quinger
Frau Marita Schreiter
Frau Anita Uhlig
Frau Christine Uhlig

78. Geburtstag
Frau Brigitte Brenner
Frau Hanni Endesfelder
Frau Barbara Erl
Herrn Heinz Hempel
Frau Thea Joseph
Herrn Kurt Klenke
Herrn Horst Oehme
Frau Brigitta Straube

79. Geburtstag
Herrn Gottfried Böhme
Frau Rosalie Förster
Frau Edeltraud Konsorke
Frau Salome Sämann
Frau Ilse Wenisch
Frau Inge Weißbach
Frau Marlene Weisflog

80. Geburtstag
Frau Edelgard Langer
Frau Inge Markolwitz
Frau Ursula Martin
Frau Ursula Thierfelder

81. Geburtstag
Herrn Heinz Einloth
Frau Reinhilde Grams
Frau Lisa Harbig
Frau Esther Lohse
Frau Margot Messig
Frau Edith Müller
Herrn Heinz Vogt
Herrn Heinz Wolf

82. Geburtstag
Herrn Erich Beyer
Herrn Alfred Flemmer
Frau Helga Golz
Herrn Hans-Günter Hermann
Frau Hildegard Hradecky
Frau Ruth Jentzsch
Frau Gisela Marsch

Frau Lisa Orgis
Frau Elfriede Rauscher
Herrn Heinz Richter
Herrn Heino Schuffenhauer

83. Geburtstag
Frau Anni Gey
Herrn Hans Golz
Frau Jutta Keil
Herrn Erwin Kiehlmann
Herrn Helmut Lindner
Frau Anne-Marie Mehner
Herrn Günther Uhlmann

84. Geburtstag
Frau Ursula Bellmann
Herrn Karl Fischer
Frau Elfriede Großer
Herrn Karli Müller

85. Geburtstag
Frau Ruth Adam
Frau Gertraud Kummich
Frau Charlotte Maurer
Frau Elfriede Richter
Herrn Henry Roscher

86. Geburtstag
Frau Marianne Sieber

87. Geburtstag
Frau Irmgard Größel
Frau Erna Linke
Frau Margot Syrbe

88. Geburtstag
Herrn Kurt Brauner

89. Geburtstag
Frau Marianne Gläßer
Herrn Heinz Kroll
Frau Liesbeth Lobes
Frau Elfriede Uhlmann
Frau Gerda Wolf
Frau Hildegard Zierold

90. Geburtstag
Frau Else Morgenstern
Herrn Karl Scheibner
Frau Gertrud Seifert

91. Geburtstag
Frau Johanna Blätterlein
Frau Irmgard Münzner

92. Geburtstag
Frau Gertrud Felber

Das Fest
der Goldenen Hochzeit,

den 50. Hochzeitstag, begehen
Helga und Dieter Böttcher.

Das Fest der
Diamantenen Hochzeit,

den 60. Hochzeitstag, begehen
Margot und Günther Uhlmann und

 das Fest der Eisernen Hochzeit,
den 65. Hochzeitstag begehen

Margot und Horst Ludwig.

Ortsteil Krumhermersdorf

72. Geburtstag
Frau Sigrid Endesfelder
Frau Erika Graube
Frau Brigitte Philipp

73. Geburtstag
Frau Isolde Fleischer
Herrn Günther Marsch
Frau Rosemarie Mehner
Frau Lilli Messig
Herrn Eckhard Rudolph

74. Geburtstag
Herrn Siegfried Thumser
Herrn Helmut Uhlmann

76. Geburtstag
Frau Gertraude Arnold
Herrn Günter Beyer
Herrn Joachim Haugke
Herrn Karl-Heinz Krauß

77. Geburtstag
Frau Hannelore Findeisen
Herrn Wolfgang Freier
Frau Gerda Morgenstern

78. Geburtstag
Frau Renate Rochlitzer
Frau Hannelore Schneider

79. Geburtstag
Herrn Christian Uhlmann

81. Geburtstag
Herrn Roland Rudolph

83. Geburtstag
Frau Irmgard Lyssy

84. Geburtstag
Frau Annemarie Schreiter

85. Geburtstag
Herrn Werner Richter

87. Geburtstag
Herrn Werner Gläser
Frau Anita Uhlmann

88. Geburtstag
Herrn Hellmut Jüngling

Das Fest der Goldenen Hochzeit,
den 50. Hochzeitstag, begehen

Inge und Walter Schmidt.
Das Fest der

Diamantenen Hochzeit,
den 60. Hochzeitstag,

feiern
 Elvira und Gottfried Richter

sowie
 Anneliese und Gerhard Marquardt.
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am 01.05.2012
Günter Posvic
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 69 Jahren

am 02.05.2012
Marianne Thiele
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
OT Krumhermersdorf
im Alter von 75 Jahren

am 07.05.2012
Heiko Endesfelder
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 46 Jahren

am 08.05.2012
Werner Berthold
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 84 Jahren

am 08.05.2012
Rudi Müller
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
OT Ganshäuser
im Alter von 59 Jahren

am 09.05.2012
Johannes Mauersberger
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 83 Jahren

am 09.05.2012
Wolfgang Möller
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 72 Jahren

am 09.05.2012
Vera Bergelt
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
OT Krumhermersdorf
im Alter von 75 Jahren

am 09.05.2012
Christa Heinrich
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

am 10.05.2012
Ingrid Wolf
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 73 Jahren

am 11.05.2012
Christine Siegert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 47 Jahren

am 13.05.2012
Günter Fiedler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 58 Jahren

Sterbefälle
am 17.05.2012
Rudolf Seiler
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 84 Jahren

am 17.05.2012
Maria Weißer
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 91 Jahren

am 24.05.2012
Joachim Meischner
zuletzt wohnhaft in Gornau,
OT Dittmannsdorf
im Alter von 67 Jahren

am 27.05.2012
Peter Schreiber
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 64 Jahren

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender
nicht nur die Versorgung der Kliniken mit den so wichtigen
Blutkonserven, sondern rüsten sich gleichzeitig
automatisch mit einem vielseitigen Spieleset aus,
einsetzbar für Garten, Strand und zu Hause. Wer in der
kritischen Zeit der Reise-Hochsaison, die schon fast
traditionell mit einem Blutkonservenmangel einhergeht,

Sommeraktion 2012 mit neuem Geschenk für
Blutspender des DRK

Blut spendet, erhält vom Entnahmeteam des DRK-Blutspendedienstes in diesem
Jahr als Dank ein Spieleset. Die Aktion geht in Sachsen drei Monate bis Ende
September. Dieses Präsent gibt es nur beim DRK.
Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende und nehmen Sie an der Sommeraktion teil.
Ausweichtermine finden Sie in der Termindatenbank unter www.blutspende.de,
oder Sie können über das Infotelefon 0800/ 11 949 11 (Festnetz kostenfrei)
erfragt werden. Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen
und Spendern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Mittwoch, dem 11.07.12, von 15:45 – 19:30 Uhr,
in der Mittelschule MAN Zschopau, An den Anlagen 19. Der Sozialverband VdK Sachsen, Bereichsverband Marienberg, führt am

Montag, dem 09. Juli 2012, im Rathaus Zschopau, von 13:00 bis 15:00
Uhr, Außensprechstunden durch. Der VdK berät bei allen Problemen im
sozialen Bereich mit den Schwerpunkten Renten-, Kranken-, Pflege- und
Unfallversicherung, Rehabilitation, Kuren und Behindertenrecht.
Anmeldungen über die VdK-Beratungsstelle Marienberg, Töpferstr. 21 an
den Sprechtagen Dienstag und Donnerstag oder telefonisch unter: 03735/
24824.

Sozialverband VdK informiert:

Ereignisreiche Wochen verspricht die „Grüne Schule
grenzenlos“ erlebnishungrigen Kindern und Jugendlichen
in den Sommerferien.

Ferienlager im Kinderdorf Zethau

Für Kinder von 7 bis 16 Jahren wird es in allen Ferienwochen ein bunt
gemischtes Programm aus Abenteuer, Kreativangeboten, Spiel, Spaß und
Sport mit neuen Freunden und fetzigen Betreuern geben. Zudem können
sich die Ferienkinder mit der Bearbeitung von Holz und anderen
Naturstoffen vertraut machen. Neben einem Schnitzkurs, Lagerfeuer,
Erlebnisbad, Nachtwanderung mit Fackeln, einer Disco, einem Kinoabend
und einer Karibischen Nacht wird es noch viele weitere spannende
Aktionen geben. Das Highlight stellt ein Ausflug in den Freizeitpark Plohn
oder ins Erlebnisland Stockhausen dar.  Für unsere Fußballfreunde gibt
es wieder ein extra Camp. Neben der Absolvierung des DFB-
Fußballabzeichens und einem abwechslungsreichen Trainingsprogramm
durch DFB-Lizenztrainer steht auch der Besuch bei einem Spiel von
Dynamo Dresden oder Erzgebirge Aue auf dem Plan. Für Jugendliche ab
12 ist eine Woche Videoprojekt eine gute Möglichkeit sich als
Filmemacher, Moderator oder Techniker zu beweisen.
Informationen erhalten Sie im Internet unter www.gruene-schule-
grenzenlos.de, per E-Mail unter ferien@gruene-schule-
grenzenlos.de oder telefonisch unter 037320/8017-0.

ANZEIGEN

am 31.05.2012
Marianne Meyer
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 86 Jahren
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Montag, 02.07.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung
und Schätzung durch Mitglieder der NGZ
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
15:30 - 17:30 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 03.07.
14:00 Uhr Geselliger Klubnachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 04.07.
12:58 Uhr Abfahrt nach Gornau zum
Kegeln
Treff: Busbahnhof
14:00 Uhr Leselust mit Frau Klemm

Donnerstag, 05.07.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-weiße
Stube

Samstag, 07.07.
15:15 Uhr Spendenlauf St. Martinskirche
Treff: St. Martinskirche

Montag, 09.07.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung
und Schätzung durch Mitglieder der NGZ
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 10.07.
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 11.07.
09:00 Uhr Wanderung - Bergbaulehrpfad
- Gansbachtal
Treff: Schloss Wildeck
14:00 Uhr Seniorentanz
Reservierung Tel.: 6744
Treff: JC High Point

Freitag, 13.07.
16:00 Uhr Nachmittag an der Zschopau
mit dem JC
Treff: Bootshaus – Anmeldung bis 10.07.
Tel.: 22468

Sonnabend, 14.07.
19:00 Uhr „Sommerliche Schlosshof-
klänge von Zschopau in die Welt“
Das Sinfonieorchester Aue und Theater
Annaberg, das Amadeus-Pop-Orchester
und der Chor der August-Bebel-

montags:
15:00 - 16:00 Uhr, Singegruppe (Kinder), Jugendclub High-Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volkssolidarität
Zschopau (02./16./30.07.)
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Handarbeitsgruppe,
(09./23.07.) Mehrgenerationenhaus

dienstags:
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei,
Jugendclub High-Point
monatlich 1. Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr Sprechstunde für
Ausländer, Rathaus, Altmarkt 2, Zimmer 107

mittwochs:
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und
ohne Kinder, Jugendclub High-Point
10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem
Mittagessen (11./25.07.), Volkssolidarität Zschopau,
Mehrgenerationenhaus
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub
High-Point
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs für Senioren
(04./25.07.) Mehrgenerationenhaus

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei,
Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre,
Jugendclub High-Point
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Erwachsene,
Schnitzerheim
monatlich 3. Donnerstag, 19:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder
der NGZ, Gaststätte „Am Gräbel“
monatlich letzter Donnerstag, 15:00 – 18:00 Uhr,
Tanzveranstaltung, Schloss Wildeck, Grüner Saal

freitags:
16:00 - 17:30 Uhr, Kaffeeklatsch für Eltern, Jugendclub High-Point
16:00 - 17:00 Uhr, Dance for Kids (Kinder 4 - 8 Jahre),
Jugendclub High-Point
17:00 - 18:00 Uhr, Dance for Girls (9 - 12 Jahre), Jugendclub
High-Point

Systemische Therapie/Familientherapie, Termin nach
telefonischer Vereinbarung 03725 6744, Mathias Raschke /
Martina Oehme

Veranstaltungstipps
im Monat Juli

Mittelschule Zschopau u.a. präsentieren eine
bunte Palette aus Musik und Theater
Treff: Schloss Wildeck, Schlosshof
14./15.07.,10:00 Uhr
afrikanisches Wochenende
Treff: Golfclub

Montag, 16.07.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der NGZ
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
15:30 - 17:30 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 17.07.
14:00 Uhr Sommerfest
Treff: Mehrgenerationenhaus, Reservierung
bis 13.07.,  4,00 €  Eintritt
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 18.07.
14:00 Uhr Treff des Verbandes Bewe-
gungsgeschädigter
Treff. Mehrgenerationenhaus
20:00 Uhr Philosophischer Stammtisch
Zschopau
Treff. Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 19.07.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Montag, 23.07.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der NGZ
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 24.07.
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 26.07.
15:00 Uhr Stadtführung (mit Besichtigung
St. Martinskirche)
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse
19:30 Uhr Filmtreff – Nur mit dir
Treff: Begegnungszentrum Adventgemeinde

Montag, 30.07.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und
Schätzung durch Mitglieder der NGZ
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 31.07.
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck Vereinsraum

Ausstellungen
Noch bis 30.09.2012
täglich 11:00 – 17:00 Uhr (außer mittwochs)
Fotoausstellung „Dresden Licht & Schatten“ - unsere
Landeshauptstadt aus einem anderen Blickwinkel,
Beeindruckende Schwarz-Weiß-Fotos von Holger Geyer
Ort: Schloss Wildeck, Galerie „Gang zu den Stuben“
Änderungen vorbehalten!

Auch Traditionen gehen einmal zu Ende. Bis zur letzten Geburts-
tagsfeier des vergangenen Jahres wurden alle Jubilare der
zurückliegenden drei Monate persönlich per Post zu unserer
Geburtstagsfeier im Mehrgenerationshaus der Volkssolidarität
Zschopau eingeladen. Aber das änderte sich mit dem Jahreswechsel.
Natürlich sind weiterhin alle Zschopauer, die 70 Jahre oder älter
geworden sind, herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein
eingeladen, denn dieser Tradition der Volkssolidarität bleiben wir treu.

Geburtstagsfeier für
Zschopauer Jubilare im
Mehrgenerationenhaus

Sie, liebe Jubilare, werden die Einladungen jedes Jahr hier im Stadtkurier
und auf unseren monatlich erscheinenden Veranstaltungsplänen finden.

Die Geburtstagsfeier für Jubilare der Monate
Mai, Juni und Juli findet am Donnerstag, dem 23. August 2012,
14:30 Uhr, im MGH Zschopau, Chemnitzer Str.50 statt.
Nächste Veranstaltung in diesem Jahr:
Dienstag, 13.11.12, 14:00 Uhr für Jubilare der Monate August, September,
Oktober.
Wir bitten um Ihre Anmeldung zur jeweiligen Geburtstagsfeier
unter der Telefon-Nummer 2 24 68. Bei erwünschter Teilnahme
Ihres Ehe- oder Lebenspartners fragen Sie diesbezüglich bitte
bei Ihrer Anmeldung nach!
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Im Rahmen des deutsch-tschechischen Jugendprojektes „Vorbereitet für das
Leben“ führt die Ländliche Erwachsenenbildung im Freistaat Sachsen e.V.
gemeinsam mit ihrem tschechischen Partner auch in diesem Jahr drei
gemeinsame Sommercamps mit Schülerinnen und Schülern aus Tschechien
und Zschopau durch. Die Camps mit jeweils zehn Teilnehmern aus beiden
Ländern finden in Trebivlice (23.07-27.07.2012) in der Tschechischen Republik
und in Deutschland im Hollandheim in Waschleithe (30.07.-03.08. & 06.08.-
10.08.2012) statt. Im Rahmen dieser internationalen Begegnungen erleben die
Kinder eine abwechslungsreiche Zeit mit vielen unterschiedlichen
Programmpunkten, die ganz im Sinne der Projektziele stehen. Darüber hinaus
steht das gemeinsame Kennenlernen und das Knüpfen von Freundschaften
zwischen den Jugendlichen aus beiden Ländern im Mittelpunkt.
Die An- und Abreise sowie die Betreuung der deutschen Schüler wird durch
die LEB Sachsen e.V. organisiert und sichergestellt.
Die Teilnahme für die Schüler ist kostenfrei. Inhaltliche Schwerpunkte und das
entsprechenden Anmeldeformular finden Sie unter: http://wir-in-zschopau.de/
leb-projektbuero und dort bei dem Projekt „Vorbereitet für das Leben“.
 Bis bald - Wir freuen uns auf Sie ...
Projektansprechpartner: Arne Sigmund Telefon:03725 / 34 2713
E-Mail: demografie-zschopau@leb-sachsen.de Denise Kirstein
Telefon: 0371 / 37 44 90 72E-Mail:  d.kirstein@leb-sachsen.de
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Zur diesjährigen Exkursion des Heimatvereins Dittmannsdorf e.V. wurde
ein besonderes Ziel ausgewählt, das

Deutsche Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain
bei Crimmitschau. Jeder, der Interesse hat, sollte sich deshalb
Samstag, den 14. Juli 2012, fest einplanen.
Der Heimatverein verspricht einen erlebnisreichen und beeindruckenden
Ausflugstag, den man nicht verpassen sollte. Wir freuen uns auf rege
Resonanz - jeder der Interesse hat, ist herzlich eingeladen mit dabei zu sein!
„ ...mit seiner einzigartigen Ausstellung der ländlichen Lebens- und Arbeitswelt
aus dem Gebiet von Mitteldeutschland. Erleben Sie eine geschichtliche
Zeitreise vom 18. Jh. bis in die Gegenwart. Das Freilichtmuseum umfasst
derzeit auf 11 ha Fläche 80 Gebäude und bauliche Anlagen mit 100
thematischen Ausstellungen. In vielfältigen Dauer- und Sonderausstellungen
sowie durch spezifische Führungen, interessante Aktionen und
Veranstaltungen haben Sie die Möglichkeit, einen Einblick in vergangene Zeiten
zu erhalten. Zahlreiche Wander- und Spazierwege führen Sie auf traditionellen
Wegen durch die historisch und landschaftlich einmalige Umgebung.“
Nähere Informationen erscheinen auf Plakaten, in der regionalen Presse
sowie im Internet auf www.dittmannsdorf.com und im Dittmannsdorfer
Heimatblatt Ausgabe Juli. Enrico Münzner, Heimatverein Dittmannsdorf e.V.

Vorankündigung
Heimatkundliche Exkursion 2012

des Heimatvereins Dittmannsdorf e.V.
Veranstaltungen II. Halbjahr
der Gemeinde
Großolbersdorf
mit den Ortsteilen
- Hohndorf - Hopfgarten
- Grünau

Entdecken, Erleben und Freundschaften
schließen... deutsch/tschechische

Schülercamps im Sommer 2012

ANZEIGEN

ANGEBOT
Die Gartensparte „Am Sportplatz“ hat zu günstigen Bedingungen

mehrere freie Grundstücke zu vergeben.

Strom und Trinkwasseranschlüsse sind vorhanden. Weitere
Informationen erhalten Sie beim Vorstand der Gartensparte.

Interessenten melden sich bitte unter folgenden Telefonnummern:
03725 / 786 030 Herr Günzel
03725 / 371 850 Frau Müller

Familien mit und ohne Kinder sind herzlich willkommen!!!
Gartensparte „Am Sportplatz“ e.V.,

Gerichtsweg, 09439 Amtsberg OT Weißbach

August
Reitplatz Großolbersdorf

10.08., 50 Jahre Reitverein „St. Hubertus“ -
Reitturnier mit Flutlichtveranstaltung und Reiterball
11.08., Schauveranstaltung mit Rahmenprogramm

Reiterhof Groß, Großolbersdorf
25. - 26.08., 4. Karl-Stülpner-Rundfahrt RFV „St. Hubertus“

September
Tag des offenen Denkmals im Dorfmuseum,
Schnitzerheim, Bergbaudenkmal Gideon-Stollen und
Kirche in Großolbersdorf

10.09., 10:00 – 17:00 Uhr
Sportplatz Großolbersdorf

15.09., 09:30 – 16:00 Uhr, 13. Werfer- und Springertag
Kirchgemeinde - Kirche Großolbersdorf

23.09.,17:00 Uhr, Orgelkonzert mit Marcel Rothe
ADAC

26. - 27.09. Internationale „Six-Days“: Durchfahrt in
unseren Ortsteilen und Rund um Zschopau

Friedhof Großolbersdorf
30.09., 17:00 Uhr, Karl-Stülpner-Ehrung anlässl.
250. Geburtstag

Oktober
20.10. - 22.10. Kirmesrummel, Rathausplatz Großolbersdorf
Kirche Großolbersdorf

21.10. - 22.10. Kirchweihfest
Haus der Begegnung Hohndorf

27.10., 18:00 Uhr, Tischkicker-Turnier

November
Gasthaus „Zur Silberstraße“ und Turnhalle Großolbersdorf

16.11. - 18.11., 49. Erzgebirgstaubenschau
des Rassegeflügelzuchtvereins

Dezember
Rathausplatz Großolbersdorf,

08.12., 14:00 Uhr Weihnachtsmarkt
Grundschule

08.12., 14:00 Uhr Weihnachtsprogramm, Basteln u. Cafe
Sättlerhaus Großolbersdorf

09.12., 14:00 Uhr Hutzenstube
Kirche Großolbersdorf

09.12., 17:00 Uhr Adventsmusik
Haus der Begegnung Hohndorf

15.12., 14:00 Uhr Weihnachtsmarkt
Kapelle Hohndorf

24.12., 14:30 und 16:00 Uhr Hohndorfer Krippenspiel
Kirche Großolbersdorf

25.12., 05:00 Uhr Großolbersdorfer Krippenspiel

Änderungen vorbehalten!


